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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TV Obertheres : TV Haßfurt II 
Donnerstag, 30.11.2023, 19:30 Uhr

Grutke bleibt gegen den TV Obertheres ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TV Haßfurt II im
Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) beim TV
Obertheres fest. Die Gäste profitierten in ihrem 6. Saisonspiel am Donnerstagabend unter anderem
davon, dass der TV Obertheres mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Tremel / Seifert die Partie gegen Veith /
Tramm noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Zwischenzeitlich konnten Fritsch /
Viernekäs zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Merkel / Grutke aber
trotzdem deutlich mit 10:12, 6:11, 12:10, 9:11. Überzeugend war indessen der Erfolg in drei Sätzen
von Voit / Greb gegen Widera / Schieb. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Klaus Merkel kam Bertram Tremel nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Genügend spielerische Mittel hatte Stefan
Seifert letztlich an der Hand, um Siegbert Veith zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Einen Zähler für
die Gäste musste Alfred Fritsch wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Jürgen Grutke
hinnehmen. Beim 9:11, 3:11, 3:11 gegen Michael Tramm fand Werner Viernekäs von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Frank Voit hatte wenig später seinen Gegner Adolf Schieb
beim klaren 11:2, 11:6, 11:7 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im
Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Klaus Widera wurden Stefan Greb indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bertram Tremel, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Siegbert Veith verlor. Das folgende Einzel zwischen Stefan Seifert und Klaus
Merkel, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Alfred Fritsch gegen Michael Tramm. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:6 (Fritsch) und 6:4 (Tramm). Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 5:7. Ohne Satzgewinn für Werner Viernekäs verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Jürgen Grutke. Frank Voit gegen Klaus Widera hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:2 für Voit und
8:2 für Widera seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Auswärtssieg.
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Nach dieser Niederlage des TV Obertheres geht es nun im nächsten Spiel am 06.12.2023 gegen
den SC 1900 Schweinfurt II, während der TV Haßfurt II am 07.12.2023 gegen die SpVgg Hambach
III antritt.

 Statistik:
 TV Obertheres

Doppel: Tremel / Seifert 1:0, Fritsch / Viernekäs 0:1, Voit / Greb 1:0 
Einzel: B. Tremel 1:1, S. Seifert 1:1, A. Fritsch 0:2, W. Viernekäs 0:2, F. Voit 1:1, S. Greb 0:1 

 TV Haßfurt II
Doppel: Merkel / Grutke 1:0, Veith / Tramm 0:1, Widera / Schieb 0:1 
Einzel: S. Veith 1:1, K. Merkel 1:1, M. Tramm 2:0, J. Grutke 2:0, K. Widera 2:0, A. Schieb 0:1


